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„Hoffnungszeichen“
- eine aufge-
schlossene Kirche,
die an ihrem Alltag
teilnimmt
Die aktuellen wirtschaftlichen Unsi-
cherheiten und Probleme lassen das
Gefühl eines gesicherten Lebens wan-
ken und viele Menschen stehen vor
einem Berg an Problemen. Das ist
gesellschaftliche Wirklichkeit. Betrof-
fenheit als Reaktion genügt nicht. Sie
muss Anlass sein, aktiv zu werden,
hinzusehen und hilfreiche Schritte zu
suchen. Hilfe in sozialen Krisen sind
nicht Wohltätigkeit und gnädige
Zuwendung, sondern eine Pflicht,
wenn wir Jesus in seiner großen
Gerichtsrede betrachten, der ganz in
der Tradition der Propheten steht. Er
identifiziert sich mit den „Geringsten“
und die helfende Tat wird zur Christus-
begegnung (Mt 25).
Menschen, die nicht wissen, wie es
weitergehen soll, sind in einer Ausnah-
mesituation. Der tägliche Existenz-
kampf bindet alle Kräfte. Natürlich
gibt es die Eigenverantwortung und
die verschuldete Notlage, doch dies
berechtigt nicht zur Verweigerung von
Hilfe und zu herablassendem Umgang.
In der Existenzangst von Menschen
kann es ein erster Schritt aus der Krise
sein, vorurteilsfrei wahrgenommen zu
werden und aus der unterschiedlichen
Lebenssituation kein Gefälle und kein
Erniedrigungsgefühl erwachsen zu las-
sen.
Unser menschliches Miteinander kann
nahebringen, dass es keine Schande
ist, sich helfen zu lassen. In dieser Not
bedürfen Menschen einer wachen und
aufmerksamen Umgebung, die sich an
ihre Seite stellt. Es ist wundervoll, dass

sich viele gerade in diesem Bereich
engagieren und Hoffnungszeichen
setzen. Solche „Kümmerer“ und 
Hinschauer“ und „sich öffnende Her-
zensmenschen“ braucht ein Gemein-
schaftsleben immer wieder. Der Einsatz
für Menschen in sozialen Krisen und
Existenzängsten erhält dadurch eine
zutiefst spirituelle Dimension.

� Für den Caritas-Ausschuss 
Mechthild Bürsken

Hoffnungszeichen

Seht den Menschen,
der seine Arme öffnet und sich anderen
Menschen liebevoll zuwendet.

Seht den Menschen,
der seine Arme öffnet, um andere zu
umarmen.

Seht den Menschen,
der seine Arme öffnet und die Not der
anderen spürt.

Seht den Menschen,
der seine Arme öffnet und dadurch
andere aus ihrer Einsamkeit herausholt.

Seht den Menschen,
der seine Arme öffnet und sich für
Gerechtigkeit einsetzt.

Seht den Menschen,
der seine Arme öffnet, um die Liebe
Gottes unter uns Menschen sichtbar zu
machen.

Seht den Menschen,
der seine Arme öffnet und im Kreuz
Leben und Heil erfährt.

Seht den Menschen JESUS,
der durch seine offenen Arme das Leid
und den Tod der Menschen besiegt.



Dienstag, 28.02.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 01.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Gebet für den
Verstorbenen Günter Voit

Donnerstag, 02.03.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Erster Fastensonntag · Mt 4, 1-11
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Freitag, 03.03.
Weltgebetstag der Frauen
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
15.00 Uhr (PGS) Weltgebetstag
18.30 Uhr (StK) Weltgebetstag
19.00 Uhr (evang. Martinskirche)

Weltgebetstag
19.30 Uhr (HB) Weltgebetstag 

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Straße 2
MK Marienkirche, Giengen, Oggenhauser Straße 14
FK Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg, Grafeneckstraße 10
HB evang. Kirche, Hürben, Am Kirchberg 2
Reha Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
PGS Paul-Gerhardt-Stift, Giengen, Magenaustr. 27
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Giengen, Planiestr. 10
HGZ Heilig-Geist-Zentrum, Giengen, Heilbronner Str. 2

Samstag, 25.02. · Hl. Walburga
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 26.02. · Erster Fastensonntag
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst

Montag, 27.02.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Caritas-Ausschuss
Gebet für die Verstorbenen der Familien
Szedlak, Rose und Kaszoni
10.30 Uhr (HGZ) Klein-) Kinder-

gottesdienst
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst

Montag, 06.03.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 07.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Zweiter Fastensonntag, Caritas-Fastenopfer (Kollekte) · Mt 17, 1-9
Mittwoch, 08.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
Gebet für den Verstorbenen Karl Bauer

Donnerstag, 09.03.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier 

Freitag, 10.03.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht 
15.30 Uhr (PGS) Eucharistiefeier
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen
Paul Wietschorke; Ferdinand Pauler

Samstag, 04.03.
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier
20.00 Uhr - 22.00 Uhr  (MK)  „Verweilen
vor dem Herrn“ - Impulse und der HERR
selbst laden zum Verweilen ein
22.00 Uhr (MK) Eucharistischer Segen

Sonntag, 05.03.
Zweiter Fastensonntag
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier

Montag, 13.03. · Jahrestag der Wahl
von Papst Franziskus (2013)
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet  

Dienstag, 14.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier 

Mittwoch, 15.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier 
Gebet für die Verstorbene Ella Köberer

Dritter Fastensonntag · Joh 4, 5-42
Donnerstag, 16.03.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 17.03.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen Anna Lukenda;
Erich Heger

Samstag, 11.03.
11.00 Uhr (HG) Tauffeier
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 12.03. · Dritter Fastensonntag
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Ökumenischer Gottesdienst
der Notfallseelsorge
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst

10.30 Uhr (HG) Come-together-Familien-
gottesdienst mit Erstkommunionkindern
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst 

Montag, 20.03. · Hl. Josef
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 21.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 22.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

mit Krankensalbung
Gebet für die Verstorbenen Anna und Otto
Voit mit den Söhnen Karl und Otto

Vierter Fastensonntag (Laetare) · Joh 9, 1-41
Donnerstag, 23.03.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier mit 

Krankensalbung

Freitag, 24.03.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
15.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier mit 

Krankensalbung 
Gebet für die Verstorbene Maria Bocka

Samstag, 18.03.
11.00 Uhr (HG) Tauffeier
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse
20.00 Uhr - 22.00 Uhr (MK)  „Verweilen
vor dem Herrn“ - Impulse und der HERR
selbst laden zum Verweilen ein
22.00 Uhr (MK) Eucharistischer Segen

Sonntag, 19.03. · Vierter Fastensonntag
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
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18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst 

Montag, 27.03.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 28.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
Berta und Alois Eisele und Franz Stegherr

Fünfter Fastensonntag, Beginn Passionszeit, Misereor-Kollekte · Joh 11, 1-45
Donnerstag, 30.03.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 31.03.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
15.30 Uhr (ASB) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier entfällt
aufgrund der Veranstaltung „Gottes-
themen“ in der Schranne Giengen
um 19.00 Uhr

Samstag, 25.03. 
Verkündigung des Herrn
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 26.03. · Fünfter Fastensonntag
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen Maria Nuber
mit Familie und die Angehörigen der
Familie Kling

Sonntag, 02.04. · Palmsonntag
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (reha) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier 
(Familiengottesdienst) mit den Erstkom-
munionkindern und Palmweihe,
musikalisch gestaltet durch die 
Musikgruppe Heilig Geist

Palmsonntag, Kollekte für das Heilige Land · Mt 21, 1-11
Samstag, 01.04.
11.00 Uhr (SV) Beichtgelegenheit

vor Ostern
14.00 Uhr (MK) Beichtgelegenheit

vor Ostern
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Eucharistiefeier mit 

Palmweihe
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier mit 

Palmweihe

Kreuzweg in St. Maria
In diesem Jahr wollen wir unseren Blick
beim Kreuzweg auf die Märtyrer des 20.
Jahrhunderts richten. Die Kreuzwegan-
dachten mit Texten von Dietrich Bonhoef-
fer, Titus Brandsma, Alfred Delp, Charles de
Foucauld, Martin Luther King, Maximilian
Kolbe, Bernhard Lichtenberg, den „Lübe-
cker Märtyrern“, Alexander Men, Max Josef
Metzger, Sophie Scholl, Edith Stein, Paul
Schneider, Òscar A. Romero, jeden Freitag
ab Aschermittwoch um 15.00 Uhr in 
St. Maria.

Gottesdienste mit Kranken-
salbung in Heilig Geist und
St. Maria
Am Mittwoch, 22. März um 9.00 Uhr in St.
Maria und am Freitag, 24. März um 18.30
Uhr in Heilig Geist besteht im Rahmen der
Eucharistiefeier die Möglichkeit, das
Sakrament der Krankensalbung zu empfan-
gen. Dieses Sakrament ist keineswegs nur
für die Sterbestunde gedacht, sondern soll
Gottes Trost und Stärkung in Krankheit
und in den „Gebrechen des Alters“, wie das
II. Vatikanische Konzil sagt, erfahrbar
machen.

Musik und Poesie zur Passion
Mit dem Abend „Musik und Poesie zur Pas-
sion“ starten wir gemeinsam in die Pas-
sionszeit mit Musik und Texten aus ver-
schiedenen Zeitepochen. Der Abend möch-
te dazu einladen, sich der Passion Christi
anzunähern und nachzudenken. Herzliche
Einladung am 26.03.23; 18.30 Uhr nach
Mariä Himmelfahrt, Sontheim. 

Abend der Versöhnung
Für die Seelsorgeeinheit findet der „Abend
der Versöhnung“, am 31.03.2023 um
19.30 Uhr in Mariä Himmelfahrt
Sontheim statt. Der Abend beginnt um
19.30 Uhr mit einer Eucharistiefeier mit
Katechese. Im Anschluss an den Gottes-
dienst, gegen 20.30 Uhr besteht in der Kir-
che das Angebot der eucharistischen
Anbetung und des Empfangs des Einzelse-
gens in persönlichen Anliegen. Im Gemein-
dezentrum besteht die Möglichkeit zum
Empfang des Sakramentes der Versöhnung,
zum Gespräch mit einem Seelsorger, an der
Snackbar eine kleine Pause einzulegen und
mit anderen ins Gespräch zu kommen. Der
Abend endet um 24.00 Uhr mit dem
eucharistischen Segen.

Motto in unserer Seel-
sorgeeinheit für die
Fastenzeit 2023

Für die Fastenzeit 2023 wollen wir
gemeinsam der Frage nachgehen „Was ist
mir heilig?“ An den Fastensonntagen ist
das Thema:
1) Was ist mir kostbar?
2) Was ist mir beim anderen heilig?
3) Was ist mir in dieser Welt heilig?
4) Heilig als „Containerbegriff“?
5) Heiliger Mensch?!
Die Fragen werden auf verschiedene Wei-
sen im Gottesdienst aufgenommen. Am
Ende eines jeden Gottesdienstes liegt ein
Wochenimpuls zum Mitnehmen aus. 

Bibelgespräche
Bibelgespräche in der Fastenzeit 2023
Es ist die große Kunst eines Christen, das
Evangelium sichtbar zu machen. Die Sonn-
tagstexte fordern uns heraus, unser Leben
in dieser Fastenzeit neu am Wort Gottes
auszurichten. Herzliche Einladung zu den
Bibelgesprächen in der Fastenzeit
am 8., 15., 22. und 29. März um 
16.30 Uhr im Kaffee OGG (Saal unter
der Marienkirche).         � MM

Verweilen vor dem Herrn
in St. Maria und Mariä
Himmelfahrt
In der Fastenzeit möchten wieder die zwei
Stunden vor dem eucharistischen Herrn
dazu einladen, selbst immer mehr in die
Freundschaft Jesus hineinzuwachsen und
den Schatz und die Tiefe der Stille zu
erfahren. Impulse und der HERR selbst
laden zum Verweilen ein. 
St. Maria: 04.03.23; 18.03.23; 
Mariä Himmelfahrt: Sontheim: 25.02.23;
11.03.23; 25.03.23; 
jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr, die
Gebetszeit endet mit dem eucharistischen
Segen. Die Fastenzeit begehen ...
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CARITAS-FASTENOPFER 2023 Hilfe aus Tradition

Am 4. und 5. März ist es soweit: Beim traditionellen
Caritas-Fastenopfer bitten die Kirchengemeinden ihre
Gläubigen bei der Kollekte um eine Spende. Den Erlös
teilen sich Kirchengemeinden (40 Prozent) und Caritasver-
band (60 Prozent). Mit dem Geld werden sozial-karitative
Projekte vor Ort unterstützt. Denn viele Hilfen werden
nicht von Staat oder öffentlicher Hand bezahlt und könnten ohne das Engagement 
vieler Spenderinnen und Spender nicht geleistet werden.
Entscheidend für den Erfolg der Kollekte ist das Engagement der Kirchengemeinden
und der Ehrenamtlichen vor Ort. Sie tragen durch ihren Einsatz maßgeblich dazu bei,
dass das Caritas-Fastenopfer durchgeführt werden kann. Ohne die zahlreichen
Helferinnen und Helfer wäre dies nicht denkbar. Ihr Einsatz ist im wahrsten Wortsinne
„unbezahlbar“. Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Für den Caritas-Ausschuss
� Mechthild Bürsken

Not sehen und handeln Abwechslungsreiche
Sonntagabendgottesdienste
2023

um 18.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche
Liebe Leserinnen und Leser,
die Fastenzeit bekommt in diesem Jahr
durch unsere Gottesdienste ganz besonde-
re Impulse. Wir feiern die Glaubensge-
meinschaft, die Gemeinschaft mit Gott
und die Erfahrungen auf dem gemeinsa-
men Glaubensweg. Herzliche Einladung!
Wir freuen uns auf Sie!

26. Februar: Gottesdienst mit persön-
licher Erfahrung im Kirchenraum
Oft sehnen wir uns in der Hektik des All-
tags nach Stille und auch die Zeit für das
persönliche Gebet kann durch die vielen
Anforderungen an uns zu kurz kommen.
In unserem Kirchenraum erschließt uns
Angelika Schön Orte der Stille, aber auch
Orte der persönlichen Anbetung und der
Begegnung mit Gott.

5. März: Wolfgang Klaschka gestaltet
den Gottesdienst zu einer der Bitten im
Vater Unser: „Und führe uns nicht in
Versuchung“

12. März: Trost und Hoffnung, 
Meditationen zu den sieben Worten Jesu
am Kreuz
Unsere Hospizgruppe lädt zu diesem Got-
tesdienst ein

19. März: Gottesdienst zum Namenstag
des heiligen Josef
Vieles auf unserem Lebensweg liegt im
Ungewissen und wir können diesen Weg
nur gehen mit Vertrauen auf Gott. Ein
besonderes Vorbild hierfür bietet uns der
heilige Josef, der Ziehvater Jesu, dessen
Namenstag wir am 19. März feiern. Ange-
lika Schön wird uns besonders Josefs Gott-
vertrauen näher bringen. Wie kann dies
auch in unserem Leben wirken?

26. März: Schritt für Schritt
- Impulse vom Jakobsweg für unseren
Lebensweg
Gedanken und Impulse zu Wegerfahrungen
werden von Bildern, die während unserer
bisherigen Etappen auf dem Camino ent-
standen sind, begleitet.
„Gehen“ Sie mit Claudia Schirm und Heike
Polifke ein Stück im Zeichen der Muschel
und entdecken Sie, welche Inspirationen
der Jakobsweg auch für den Lebensweg
bereithält.

� RW

Fastenessen

Der Ausschuss MissionEntwicklungFrieden lädt ein zum Fastenessen am Sonntag,
26. März 2023 ab 11.30 Uhr ins Heilig-Geist-Zentrum.
Außer dem bewährten Szegediner Gulasch gibt es Minestrone, eine fleischlose
italienische Gemüsesuppe, und einen Nachtisch.
Mit diesem Solidaritätsessen unterstützen wir unser Missio-Projekt „Hilfe für
Südsudanesische Flüchtlinge in Uganda“.  Wir bieten das Essen am gemeinsamen
Tisch im HGZ an. Wer möchte kann es aber auch gerne abholen. Für die Abholvariante
bitten wir Sie, eigene Behälter mitzubringen.

Am Palmsonntag werden vor den Gottesdiensten wieder Palmbüschel und
Palmbrezeln verkauft.
� Elisabeth Keck

Schritt für Schritt - Impulse vom Jakobsweg
für unseren Lebensweg

Auch aus unserer Gemeinde sind schon viele den Jakobsweg gegangen – am Stück, 
in Etappen, zu Fuß, mit dem Rad, allein oder in der Pilgergruppe… Der Weg bringt
jedem seine eigenen Erlebnisse. Und doch gibt es so manche Erfahrungen, die wohl
alle Pilger teilen.  Erfahrungen, die auch im Alltag zu Hause weitertragen können.
An diesem Abend wollen wir dem nach-
spüren. Gedanken und Impulse zu Wegerfah-
rungen werden von Bildern, die während
unserer bisherigen Etappen auf dem Camino
entstanden sind, begleitet.
„Gehen“ Sie mit uns ein Stück im Zeichen
der Muschel und entdecken Sie, welche
Inspirationen der Jakobsweg auch für den
Lebensweg bereithält.

Wir laden herzlich ein zum Sonntagabend-
gottesdienst in die Heilig-Geist-Kirche am
26.3.23 um 18.30 Uhr. 
� Claudia Schirm und Heike Polifke
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Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesi-
schen Festland. Doch es liegen Welten
zwischen dem demokratischen Inselstaat
und dem kommunistischen Regime in
China. Die Führung in Peking betrachtet
Taiwan als abtrünnige Provinz und will es
„zurückholen“ – notfalls mit militärischer
Gewalt. Das international isolierte Taiwan
hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit.
Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist
das High-Tech-Land für Europa und die
USA wie die gesamte Weltwirtschaft
bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg
auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um
Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwa-
nische Christinnen Gebete, Lieder und
Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst.
Am Freitag, den 3. März 2023, feiern
Menschen in über 150 Ländern der Erde
diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem
Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph
1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwa-
nerinnen von ihrem Glauben erzählen  und
mit ihnen für das einstehen, was uns
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frie-
den und Menschenrechte.  
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwoh-
ner*innen zählenden Pazifikstaats ist
ungefähr so groß wie Baden-Württemberg.
Auf kleiner Fläche wechseln sich schroffe
Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sand-
strände ab. Über 100 kleine Korallen- und
Vulkaninseln bieten einer reichen Flora
und Fauna Lebensraum. Bis ins 16. Jahr-
hundert war Taiwan ausschließlich von
indigenen Völkern bewohnt. Dann ging die
Insel durch die Hände westlicher Staaten
sowie Chinas und Japans. Heute beher-
bergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und
sprachliche Mischung. Nur etwa 2% der
Bevölkerung gelten als Indigene.
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik
China und Taiwan geht zurück auf den
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927
und 1949. Damals flohen die Truppen der
national chinesischen Kuomintang vor den
Kommunist*innen nach Taiwan. Es folgte
nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung
als einer der „asiatischen Tiger-Staaten“,
sondern auch die Errichtung einer Diktatur.
Nach langen Kämpfen engagierter Akti-
vist*innen z.B. aus der Frauenrechts- und
Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 die
ersten demokratischen Wahlen statt.
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land
mit lebendiger Demokratie. Gerade die
junge Generation ist stolz auf Errungen-
schaften wie digitale Teilhabe, Meinungs-
freiheit und Menschenrechte. Der 
hektische Alltag in den Hightech-Metropo-

len wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt
von Leistungsdruck, langen Arbeitstagen
und steigenden Lebenshaltungskosten. Und
doch spielen Spiritualität und Traditionen
eine wichtige Rolle. 
Die meisten Taiwaner*innen praktizieren
einen Volksglauben, der daoistische und
buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum
des religiösen Lebens sind die zahlreichen
bunten Tempel. Christ*innen machen nur
vier bis fünf Prozent der Bevölkerung aus.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen seit über 100
Jahren für den Weltgebetstag. Zum Welt-
gebetstag rund um den 3. März 2023
laden uns Frauen aus dem kleinen Land
Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir
diese Welt zum Positiven verändern kön-
nen – egal wie unbedeutend wir erschei-
nen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches
Komitee e.V.

Gottesdienste zum Weltgebetstag
am Freitag, 03. März 2023
Stadtkirche Giengen 18.30 Uhr
mit anschließendem Stehempfang
in der Stadtkirche
evang. Kirche Hohenmemmingen 19 Uhr

Menschen in Trauer
begleiten – wir suchen
nach neuen Möglichkeiten

Gerne würden wir weitere Angebote für
unsere Gemeinden in Giengen für trauern-
de Menschen anbieten und suchen
Menschen, die sich von dieser Aufgabe
angesprochen fühlen.
Sind Sie interessiert am Thema“ Menschen
in Trauer“ zu begleiten?
Möchten Sie sich einsetzen, dass Men-
schen in ihrer Trauer Trost, Begleitung und
menschliche Nähe erfahren können und
dürfen? Unsere Hospizgruppe hat sich
Gedanken gemacht, wie wir trauernden
Menschen beistehen und Ihnen Angebote
machen können.
Sie haben auch eigene Ideen zu diesem
Thema? Es wäre für uns alle bereichernd,
wenn Sie Ihre Ideen einbringen. Sind Sie
sich unsicher, ob das ein Thema für Sie
sein könnte? … kommen Sie trotzdem und
hören Sie sich die Möglichkeiten an, es
könnte eine für Sie dabei sein. 

Deshalb laden wir Interessierte zum Thema
„Trauerbegleitung“ zu einem Informations-
und Austauschtreffen ganz unverbindlich
ein:  
8. April 2023 um 18.00 Uhr im 
Heilig-Geist-Zentrum, Giengen 

Bei diesem Treffen möchten wir weitere
Ideen suchen und uns austauschen und
Möglichkeiten finden, die ein oder andere
auch umzusetzen.
Herzliche Einladung!

In unseren Gemeinden besteht die Mög-
lichkeit am ersten Donnerstag im Monat
bei „Begegnung für Trauernde“ für Ange-
hörige im Mariensaal teilzunehmen. 
Die Trauergruppe wird von Pfarrer Antoni
Druzkowski begleitet.

Und es gibt das Angebot „Trauer-to-go“,
ein Spaziergang in der Nähe von Giengen
oder ein Treffen, bei dem über die
derzeitige Trauer gesprochen werden kann:
Die nächsten Termine dazu sind: 
Dienstag, 21. März 2023
um 11.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr 
Dienstag, 04. April 2023
um 16.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
Donnerstag, 08. Juni 2023 
von 18.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr 

Bitte melden Sie sich bei Frau Banner
unter der Nummer  07322/960317 an.

� MB
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Kommt ins Team!
unserer Kinder- und Jugendfreizeit 2023

Liebe Jugendliche unserer Kirchengemeinde, 
das Haus der Landjugendbewegung Fiegenstall in Höttingen ist gebucht. Der Termin vom 31.
Juli bis 4. August ist reserviert.
Jetzt brauchen wir eigentlich nur noch DICH!
Du hast Lust, mit Kinder und Jugendlichen spannende Tage zu erleben.
Du hast Ideen, die du gerne mal in der Gruppe ausprobieren willst.
Du bist mindestens 15 Jahre alt und freust dich auf eine gemeinsame Vorbereitung in einem
coolen Team.
Ob du lieber beim Programm oder in der Küche aktiv bist, besprechen wir mit Pizza und guter
Laune bei unserem ersten Treffen am 8. März im Kaffee OGG im Mariensaal (Oggenhauser
Str. 14). Wenn du mitmachen willst, aber an diesem Termin keine Zeit hast oder wenn du
noch weitere Infos brauchst; kein Problem: Melde dich bei unserem Jugendreferenten
Robert Werner (robertwerner01@aol.com oder 07322/954592). Sei dabei!         � RW

Meditative Auszeit
in der Fastenzeit 2023

Connected:- verbunden mit Gott
und den Menschen
Meditative Auszeit in der Fastenzeit 2023
Im Rahmen unseres Firmprojekts 
„Gott und die Welt“ dürfen wir Sie zur 
MEDITATIVEN AUSZEIT 
während der Fastenzeit einladen. 
Unsere Firmvorbereitung steht unter dem
Leitgedanken CONNECTED.. Wie sind wir
heute untereinander verbunden in unseren
Familien, in unserem Freundeskreis, in
unserer Stadt, in der Kirche, mit Gott…?
Wir laden Sie ein, beim halbstündigen
Impuls dabei zu sein und mit unseren
Firmlingen ins Gespräch zu kommen.
Die Termine: 2.,9.,16.,23. und 30. März
um 18.00 Uhr in der Marienkirche.
Wir freuen uns auf die Verbindung mit
Ihnen!     � RW

Fasching am Ort  
Es war herrlich anzusehen, wie sich die
Faschingsgäste in vielen tollen Kostümen
im bunt geschmückten Saal des HGZ tum-
melten. Alle Plätze waren besetzt, sodass
die Jugend zeitweise auf den Boden aus-
weichen musste.
Es gab ein abwechslungsreiches Programm
mit dem Giengener Bodo Wartke alias Tho-
mas Haselbauer, einer Märchenerzählerin
alias Brigitte Kilian, einem Zwergentanz
(siehe Foto) und den Ratschkacheln, die
über vergangene Ereignisse rund um die
Kirchengemeinde ratschten.
Kulinarisch war man versorgt durch beleg-
te Weckla, Kaffee und Faschingsküchla und
Berliner und zu guter Letzt gabs noch
Weißwurst und Brezel.
Unsere zwei DJs Valentin und Jakob brach-
ten mit ihrer Musik die Gäste in Bewegung
und an der Bar sorgten Christina, Elisa und
Thomas für leckere Cocktails.
An dem Faschingsabend ging alles auf
Spendenbasis. Und in diesem Jahr haben
wir uns entschlossen, den Überschuss für
die Erdbebenopfer zu geben. Es ergab sich
dabei ein Betrag von 400 €. Ein herzliches
Vergelts Gott dafür.
Man kann nur sagen: es war rundum ein
gelungener Faschingsabend und wir hof-
fen, dass er auch nächstes Jahr wieder
möglich sein wird.   � Susanne Werner

Man sieht nicht viel! Geht es überhaupt weiter? Ja! Der große Teil der vielen Pfeifen ist
zur Zeit in der Werkstatt beim Säubern und Reparieren. Vieles läuft im Hintergrund: die
neue Elektronik mit dem Setzer ist in Arbeit, die mechanischen Teile befinden sich in der
Überarbeitung und das Schwellwerk bekommt ein ganz neues Gesicht, wenn man das so
vom Ansehen her beschreiben kann. Auf jeden Fall wird für das vernachlässigte Werk
mehr Platz geschaffen. Die großen Prospektpfeifen, also die Pfeifen, die am Hauptwerk
und am Rückpositiv die anderen Pfeifen verdecken, werden demnächst vor Ort ausgebaut,
gereinigt und gleich wieder eingebaut. Um Ostern herum wird die Orgel mit neuen Klän-
gen bespielbar sein, um uns dann für Jahr-
zehnte wieder mit neuen Erlebnissen in
Liturgie und Konzerten zu begleiten. Ein Ter-
min für die Einweihung steht noch nicht
fest. Es fehlt jetzt nur noch eine Kirchenmu-
sikerin oder ein Kirchenmusiker für die aus-
geschriebene B-Stelle mit 60% Beschäfti-
gungsumfang. Dankbar sind wir für die vie-
len Organistinnen und Organisten, die in
diesen Zeiten aushelfen und uns sehr gut
unterstützen. 

Liebe Gemeinde, auf dem Weg bis zur Fer-
tigstellung der sanierten Orgel sind wir noch auf ihre Spende angewiesen. 140.000 Euro
kostet das Ganze, neben Zuschüssen der Diözese und Eigenmitteln der Gemeinde freuen
wir uns über einen Beitrag des Kirchenbauvereins in Höhe von 30.000 Euro. An Spenden
sind 30.000 Euro aufzubringen, die noch nicht erfüllt sind. Daher unser Aufruf, die Sanie-
rung der Orgel mit einer Spende zu fördern. Die Bankkonten aus dem Impressum dieses
GA stehen für Ihre Überweisung bereit. Spendenbescheinigungen werden selbstverständ-
lich ausgestellt. Herzliches „Vergelt’s Gott“!
� Für den Kirchengemeinderat Rudolf Boemer

Stand der Sanierung unserer Heilig-Geist-Orgel
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Bilder (von oben nach unten)
Der Kindergartenchor erfreute das Publikum
Thomas Haselbauer bei seiner Rede
Volles Haus beim Gemeindefest!

Die Gemeindefeier am 22. Januar in der Walter-Schmid-Halle war überraschend gut
besucht. Es wuselte nur so auf der Bühne, als die Kinder aus den Kindertagesstätten St.
Martin und St. Michael mit ihren Betreuerinnen lauthals ihre Lieder zum Besten gaben.
Silvia Bäuerle und Elisabeth Keck moderierten in den Nachmittag und hatten immer die
richtigen Worte zum Ablauf parat. 
Dr. Gregor Polifke, gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates, war dann auch in
seiner Ansprache über den zahlreichen Besuch angetan und begrüßte u.a. Bürgermeister
Alexander Fuchs, Pfarrer Dr. Joachim Kummer von der evangelischen Schwestergemeinde
und Jens Richter von der Neuapostolischen Gemeinde. In seinem Rückblick streifte er die
Coronajahre, die Verabschiedung von Pfarrer Reiner Stadlbauer und die Investitur von
Pfarrer Mathias Michaelis. Der Eintritt in den Ruhestand von Mesner Peter Werner hinter-
ließ eine große Lücke. Das Bewerbungsverfahren in der Nachfolge von Julia Kohler als
Kirchenmusikerin ist immer noch offen. Hohen Respekt zollte der Redner den umfangrei-
chen Leistungen der Gemeinde auf allen Gebieten. Im Ausblick gilt es, die haupt- und
ehrenamtlichen Dienste in der Caritas, in der Verkündigung und im Zusammenhalt der
Gemeinde zu erneuern und zu stärken. Die Sanierung der Orgel in der Heilig-Geist-Kirche
wird gegen Ostern 2023 abgeschlossen sein. 
Mit der Geschichte des „Tomte Tummetott“ von Astrid Lindgren in Bild und Wort gelang
es Susanne Werner die vielen Kinder und auch die Erwachsenen zu begeistern. Jugendre-
ferent Robert Werner stellte mit Unterstützung der Ministranten, der St.Georgspfadfinder
und Jungkolping die aktuelle Jugendarbeit vor. „In der Zeitenwende läuft Vieles anders als
gewohnt. Es fehlen auch leider Antworten auf die Anforderungen und Aufgaben in der
von Veränderung geprägten Jugendarbeit“, wie Robert Werner kritisch feststellte. 
Pastoralreferent Thomas Haselbauer hielt in Vertretung des erkrankten Pfarrer Mathias
Michaelis das geistliche Wort. 
Als Gäste brachten die „Cheerleaders Joy of Life“ von der Sportgemeinschaft Niederstot-
zingen mit ihrem spritzigen Tanz noch einmal Bewegung in den Saal. Der mit Spannung
erwartete Rückblick in Bild und Ton auf die zurückliegenden Jahre 2020 – 2022 erfüllte
in 60 Minuten alle Erwartungen. Hans Moll hat die Ereignisse, Feste und Feiern und Got-
tesdienste in einer wunderbaren und gekonnten  Präsentation auf der Leinwand Revue
passieren lassen.   
� Rudolf Boemer

Rückblick auf eine erlebnisreiche Gemeindefeier am 22. Januar
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Wie geht es unseren Chören?
Ganz lebendig, aber doch auch konzentriert, geht es zu bei den Proben der „Little Spi-
rits“ und den „Spirits“ unserer Kirchengemeinde. Um was handelt es sich? Bei den
„Little Spirits“ sind Kinder und Jugendliche bis 12 Jahre und bilden den Kinderchor mit
z. Zt. acht bis neun Sängerinnen. Von Katja Pfeiffer geleitet, treffen sich die Jüngsten

immer mittwochs im Heilig-Geist-Zentrum
von 14.15 – 15.00 Uhr.  Bei den „Spirits“
handelt es sich um Jugendliche ab 13
Jahre, die aktuell mit sieben Mädels den
Jugendchor bilden. Dieser Chor trifft sich
unter Leitung von Denise Erhardt und
Manuela Johannes immer freitags von
17.00 – 18.00 Uhr ebenfalls im Heilig-
Geist-Zentrum. Ihre Auftritte hatten die
Chöre schon, u.a. bei Gottesdiensten zur
Vorbereitung der Kinder zur Erstkommu-
nion, in einer Wortgottesfeier und im Got-
tesdienst am 1. Advent. Um Ostern herum

wird es ein weiteres Mitwirken der
Jugendchöre in den Gottesdiensten
geben. Die Gründung der Chöre gehen
auf unsere ehemalige Kirchenmusikerin
Julia Kohler zurück, die in Tauberbi-
schofsheim eine neue Aufgabe gefunden
hat. Für die Leitung des Jugendchores
„Spirits“ nach Julia Kohler bis zu den
Sommerferien 2022 stellte sich dankens-
werterweise Annalena Wiedenmann zur
Verfügung. Sehr dankbar sind wir Katja
Pfeiffer, Denise Erhardt und Manuela
Johannes, dass sie in diesen Zeiten der
Vakanz die Leitung der Chöre übernommen haben und diese auch weiter entwickeln.
Natürlich freuen sich die „Little Spirits“, wie auch die „Spirits“ auf alle Neuzugänge.
Kontaktaufnahme mit Katja Pfeiffer „Little Spirits“ unter Tel. 0160 95910051 oder
Manuela Johannes „Spirits“ unter 01525 5244688 oder email:
abramowskymanuela@gmail.com. 
Der Kirchenchor freut sich, dass mit Edgar Bürger als ehemaligem Dirigenten der
Stadtkapelle Giengen ein versierter Musiker die Leitung des Chores übernommen hat
und damit der Weiterbestand gesichert ist. Die Proben sind mittwochs ab 19.30 Uhr im
Heilig-Geist-Zentrum. Auch hier freut sich der Chor über jedes neue Mitglied. Die
Kontaktaufnahme ist über Norbert Miller, Tel. 07322 8690 möglich. 
� Rudolf Boemer

Bitte Altpapier rausstellen!
Am 18. März organisieren wir Giengener
Pfadfinder die Altpapiersammlung in der
Nordstadt. Wir freuen uns sehr, wenn Sie
fleißig Altpapier vor die Haustüre stellen
und somit unsere Jugendarbeit unterstüt-
zen. Vielen Dank.

Gottesthemen „Ein Abend für Kopf und Sinne“
am Freitag, 31. März 2023, 19.00 Uhr in der Schranne
Zu Gast wird Prof. Dr. Johanna Rahner sein. 
Sie spricht in ihrem Vortrag zum Thema „Gotteskrise - Glaubenskrise - Kirchenkrise“ 
Kirche scheint heute im besten Fall nichts mehr zu sagen zu haben. Kirchliches Reden
von Gott schwankt für manche Zeitgenossen zwischen Klischeehaftigkeit und Belanglo-
sigkeit. Im schlechtesten Fall sind es sogar die kirchlichen Strukturen selbst, die Men-
schen daran hindern, sich Gott zuzuwenden, weil sie das Antlitz Gottes verdunkeln! 
Was sind die wichtigsten Ursachen dieser mehrfachen Krise und was müsste sich ändern,
damit der Glaube an Gott seine Lebendigkeit in den sich verändernden Lebenswelten
auch heute noch entfalten kann? Prof. Dr. Johanna Rahner, Theologin und Professorin für
Dogmatik und Dogmengeschichte sowie Öku-
menische Theologie, Universität Tübingen.
Herzliche Einladung zu einem Abend mit musi-
kalischer Begleitung von “Philipp Stark and
friends” und Getränkeausschank!
Saalöffnung 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 5.- , Schüler und Studenten € 2.50


